


Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung in die Anfertigung und Nutzung von Videos von Schülerinnen und Schülern im Rahmen der Lehrkräfteausbildung

[Name der Schule, Anschrift der Schule]

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler,

in der Klasse Ihres Kindes unterrichten auch Lehrerinnen und Lehrer in der Ausbildung (Lehramtsanwärter*innen). Damit sie gute Lehrkräfte werden, müssen sie ihren Unterricht mit ihren Ausbilderinnen und Ausbildern besprechen. Am besten geht das mit einer Videoaufnahme der Stunde. So kann man gemeinsam genau sehen, was im Unterricht passiert, um daraus zu lernen. Im Mittelpunkt aller Aufnahmen stehen immer die Lehramtsanwärter*innen. Schülerinnen und Schüler sind dabei überwiegend von hinten zu sehen.

Die Aufnahmen werden nur dazu genutzt, um über den Unterricht zu sprechen und ihn zu verbessern. Danach werden sie gelöscht. Die Aufnahmen werden nicht veröffentlicht und haben keine Auswirkung auf die Benotung Ihres Kindes. Damit wir im Ausbildungsunterricht von:
Herrn/ Frau [Name des/ der LAA] im Fach: [Fachbezeichnung]
Aufnahmen anfertigen dürfen, auf denen auch Ihr Kind zu sehen und zu hören ist, brauchen wir Ihre Einwilligung.


									Name der Schulleitung
									(Schulleiterin / Schulleiter)


__________________________________________________________________
            [Name, Vorname und Klasse der Schülerin / des Schülers]
	Hiermit willige ich für mein Kind ein/ willigen wir für unser Kind ein:     Bitte ankreuzen!
☐ JA/ ☐ NEIN - es dürfen zu den oben genannten Zwecken Videoaufnahmen angefertigt und genutzt werden, auf denen auch mein/ unser Kind zu sehen und zu hören ist.



Die Einwilligung ist immer freiwillig. Für Ihr Kind gibt es keinen Nachteil, wenn Sie uns die Einwilligung nicht geben oder wenn Sie sie zurücknehmen. Die Einwilligung endet mit dem Ablauf des Schuljahres, sofern die Einwilligung nicht vorher zurückgenommen wird.
 
Das sind Ihre Rechte
Sie können bezogen auf Ausschnitten von Videos, in denen Ihr Kind zu sehen oder zu hören ist, 
· Ihre Einwilligung jederzeit zurücknehmen (widerrufen). Sagen Sie uns einfach Bescheid. Wenn Sie die Einwilligung zurücknehmen, machen wir keine neuen Aufnahmen mehr von Ihrem Kind. Wir löschen dann auch die Aufnahmen, die wir von Ihrem Kind schon gemacht haben.
· uns fragen, welche Aufnahmen  wir von Ihrem Kind haben (Auskunft). 
· von uns verlangen, Aufnahmen zu berichtigen oder zu löschen. Auch können Sie sagen, ob und wie wir die Videos benutzen dürfen (Einschränkung)
· der Nutzung von Aufnahmen Ihres Kindes widersprechen.
· eine Kopie der Aufnahmen verlangen, sofern dies nicht die Rechte anderer Personen berührt.
· sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren, wenn Sie denken, dass Ihre Daten nicht richtig behandelt werden. 
Die Aufsichtsbehörde ist die Datenschutzaufsichtsbehörde, der Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 


______________________________________                      _______________________________________________________
[Ort, Datum]                                                                                                 Ihre  Unterschrift(en)
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